
HOT SPOTS
What comes after oil? 



HOT SPOTS 
What comes after oil?
Präsentation von Karin Bergdolt , Podiumsdiskussion, Vorführung des Dokumentarfilms The Oil Crash

// Mittwoch, 29. April 2009, 19.30 Uhr

Tankstellen werden ab Herbst 2010 zu Orten künstlerischer und gesellschaftspolitischer Interventionen: Das ist die Vision der Künstlerin Karin Bergdolt , 
die mit dem internationalen Projekt Hot Spots neuralgische gesellschaftliche und interkulturelle Problematiken wie die Verknappung der wichtigsten Mo-
bilitätsressource Öl mit der generellen Beschleunigung in unserer auf Leistung gedril lten Gesellschaft in Verbindung bringt und kritisch thematisiert . Im 
Herbst 2010 wird die PLATFORM3 zu einem Zentrum der Interventionen in Bayern, weitere Projektstandorte sind Pittsburgh (USA) und Dubai (Vereinigte 
Arabische Emirate).

Die Veranstaltung am 29. April in der PLATFORM3 versteht sich als Anschub für einen diskursiven Prozess. Sie bildet den Beginn einer Reihe und widmet 
sich der Frage, wie zentrale gesellschaftliche und politische Fragen mittels Kunst gestellt werden können.

Nach einer Präsentation von Karin Bergdolt moderiert Hildegard Kurt (Leiterin des und. Instituts für Kunst , Kultur und Zukunftsfähigkeit e.V. aus  
Berlin) eine Diskussion zwischen Heinz Schütz (Kunsttheoretiker und Kurator), Dida Zende (Künstler, FIT freie internationale tankstelle), Albert Fußmann 
(Kulturpädagoge), Karin Bergdolt (Künstlerin) und weitere. Im Anschluss daran zeigen wir den mehrfach preisgekrönten Film The Oil Crash von Basil Gelpke 
und Ray McCormack.
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